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Liebe Kolleginnen 
und Kollegen!

BÜCHEREIVERBAND ÖSTERREICHS

Social Media sind in aller Munde. Speziell die Jugend spricht an. 

Die Aktienkurse von Social-Media-Firmen klettern in astronomi-

sche Höhen, zugleich steigt in letzter Zeit zunehmend die Kritik 

am sehr fragwürdigen Umgang mit den Daten der Benutzer. Wie 

auch immer, Bibliotheken werden nicht umhinkommen, sich dem 

Thema zu stellen. Ist es das gelobte Land für Bibliotheken, wie 

manche meinen, fragt sich Mark Buzinkay im Einleitungsartikel 

dieser Nummer der „Büchereiperspektiven“ und gibt dazu Ant-

worten, die für Diskussionen sorgen könnten.  

Wir stehen am Ende eines sehr arbeitsreichen, erfolgreichen 

Jahres. Viele neue Bibliotheken wurden eröffnet, tolle Services 

entwickelt und viele neue Leser gewonnen. Alle Fraktionen im 

österreichischen Parlament haben einstimmig einen Entschlie-

ßungsantrag beschlossen, um die Entwicklung der Öffentlichen 

Bibliothek voranzutreiben. Allenthalben ist aber derzeit von Kür-

zungen und Sparmaßnahmen die Rede. Wir müssen und wer-

den im neuen Jahr gemeinsam klarmachen, dass Investitionen 

in Öffentliche Bibliotheken von Weitblick und politischer Ver-

antwortung zeugen, Kürzungen genau das Gegenteil bedeuten.  

Von 30. Mai bis 1. Juni 2012 wird der Internationale Biblio-

thekskongress des BVÖ und der VÖB „Bibliotheken bewegen“ 

im Congress Center Villach stattfinden. Wir werden hier ein kräf-

tiges Signal an die Politik aussenden. Wir laden Sie herzlich ein, 

nach Villach zu kommen, sich einzubringen und gemeinsam mit 

Kolleginnen und Kollegen neue Konzepte zu diskutieren.

Abschließend möchte ich mich für die gute Zusammenarbeit 

bedanken und wünsche Ihnen ein erfolgreiches neues Jahr.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr 

Gerald Leitner   
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